
Täterätä hinter dem Vorhang! 

 

„Täterätä!“ tönte es plötzlich aus der Dusslinger Kulturhalle. Aber 
Moment mal – war das jetzt die Posaune? Die Querflöte? Ein 
Saxophon? Oder doch die Tuba mit ihrem satten Brummen? 

 

 

 

Rund 50 Schülerinnen und Schüler des Karl-von-Frisch-
Gymnasiums hatten ihre Instrumente ausgepackt und zu einem 
Instrumenten-Kennenlern-Konzert eingeladen. Und das hatte es in 
sich! Unter der Leitung von Benjamin Wolf und Bettina Braun gab es 
ein bunt gemischtes Programm: Von Shut Up and Dance with Me 
über A Million Dreams bis hin zu einer Fanfare mit richtig steilem 
Sound – da war für jeden Geschmack etwas dabei. 

Mal klang es ganz zart und leise, fast wie ein Windhauch. Dann 
wieder brauste die Musik durch den Raum wie ein Sturm. Man 
konnte förmlich hören, wie der Wind durch Trompeten, Klarinetten 
und Tuben fegte. Die Kulturhalle vibrierte – im besten Sinne! 



Zwischendurch erklärte Herr Wolf immer wieder, welches 
Instrument gerade spielt, wie es funktioniert und was es besonders 
macht. So wurde nicht nur gehört, sondern auch gelernt. Musik zum 
Anfassen – oder zumindest zum Staunen. 

Unsere Grundschulkinder waren jedenfalls hellauf begeistert. Beim 
anschließenden Instrumentenzeichnen in Klasse 1b kristallisierten 
sich schnell Favoriten heraus: Ganz vorne lagen das Schlagzeug 
(klar, ordentlich Wumms!) und die Tuba (je lauter, desto besser!). 

Wer weiß – vielleicht saßen an diesem Tag schon zukünftige 
Musiker im Publikum. Und vielleicht wurde genau bei diesem 
Konzert die Entscheidung getroffen: Das ist mein Instrument! 

Eines ist sicher: Dieser musikalische Vormittag hat nicht nur Ohren 
geöffnet, sondern auch Lust auf mehr gemacht. 
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